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Werdegang 

1957-
1964 

 
Studium der Politikwissenschaft, Geschichte und Englisch an den Universitäten München und Tübingen, Staatsexamen in Tübingen 

1964- 
1966 

 
Geschäftsführer in Südwürttemberg-Hohenzollern der Arbeitsgemeinschaft „Der Bürger im Staat", die in Baden-Württemberg bis 1971 die Aufgaben einer 
Landeszentrale für Politische Bildung wahrnahm 

 
1966- 
1968 

 
Wissenschaftlicher Assistent am Institut für Politikwissenschaft an der Universität Tübingen 

1968  
Promotion zum Dr. phil. in Politikwissenschaft an der Universität Tübingen 

 
1969- 
1973 

 
Akademischer Rat/Oberrat am Institut für Politikwissenschaft der Universität Tübingen 

1973  
Habilitation und Erteilung der Lehrbefugnis für Politikwissenschaft an der Universität Tübingen 

1974  
Ernennung zum Professor für Politikwissenschaft an der Universität Tübingen 

1976  
Berufung auf eine Professur für Politikwissenschaft an der Universität Tübingen 

1982  
Ruf auf eine Professur für Politikwissenschaft (Internationale Beziehungen) an der Hochschule der Bundeswehr Hamburg; Ruf abgelehnt 

 
 



Zuständigkeiten 

1972/73 Vizepräsident der Universität Tübingen 

1974-1977  
Prodekan und Dekan der Fakultät für Sozial- und Verhaltenswissenschaften 

 
1981-1986 1992/93 

 
Geschäftssführender Direktor des Instituts für Politikwissenschaft 

1990-1995  
Sprecher des Graduiertenkollegs „Europäische Integration" der DFG 

seit 1993  
Sprecher des Europäischen Zentrums für Föderalismus-Forschung an der Universität Tübingen

 
Publikationen 

Herausgebertätigkeit:  
 

• seit 1981: Schriftenreihe „EUROPA-Forschung", zusammen mit Eberhard Grabitz, Berlin und Josef Molsberger, Tübingen.  

• seit 1987: Schriftenreihe „Tübinger Studien zur Landespolitik und politischen Landeskunde".  

• seit 1994: Schriftenreihe des EZFF, zusammen mit Franz Knipping, Günter Püttner und Roland Sturm.  

                  Zeitschriften:  

• Mitglied der Redaktion der Zeitschrift „integration" (Bonn)  

• Mitglied des Editorial Board der Zeitschrift „Regional and Federal Studies"  

• Mitglied des International Advisory Committee der Zeitschrift „Revue d'Intégration Européenne/Journal of European Integration" (Kanada)  

• Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat der „Zeitschrift für Politikwissenschaft" 

Betreuung der Herausgabe von „Who's Who in European Integration Studies" und „Who's Who in European Integration Studies (in Non-EU-States)" 

 

Lehrtätigkeit 

• Lehre an der Universität Tübingen  

• seit 1980 Gastprofessor am Europa-Kolleg Brügge 

• 1985 Gastprofessor an der Washington University, St. Louis und der University of Washington, Seattle 

• 1992 Gastprofessur an der Martin Luther-Universität Halle (Teil-Vertretung einer noch nicht besetzten Professur für Internationale Beziehungen) 

• 1995/98 Gastprofessor an der Chulalongkorn University Bangkok 

(Stand vom 26.07.2007) 

 


